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Besuchen Sie uns jetzt auch  

auf Facebook!

http://facebook.com/kas.erfurt

anmeldung:

Wir bitten um Anmeldung mit 

beiliegender Antwortkarte bzw. 

per FAX oder E-Mail.

informationen zur Veröffentlichung 

von bildern

Die Veröffentlichung von während der 

Veranstaltung aufgenommenen Bildern/

Filmen auf unserer Homepage oder 

Facebook unterliegt den im 

Kunsturhebergesetz genannten 

Bedingungen zum Recht am eigenen  

Bilde. (Siehe dazu: Kunsturhebergesetz, 

§22 und §23)

Gefördert durch Zuwendungen der  

Bundesrepublik Deutschland und des 

Freistaates Thüringen.
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Auch der Freistaat Thüringen war im Sommer 2013 vom 

Hochwasser betroffen. Durch große Anstrengungen der 

Rettungskräfte, der freiwilligen Helfer und großer Solidarität 

unter den Bürgerinnen und Bürgern konnten vielfach die 

Auswirkungen begrenzt werden, dennoch erlitten viele 

Thüringerinnen und Thüringer, Unternehmen, Kommunen und 

der Freistaat teilweise enorme Schäden, wodurch die Frage 

des Hochwasserschutzes verstärkt ins Blickfeld kam. Darüber 

hinaus ist für die Geschädigten die Auszahlung der öffentlichen 

Hilfen von großer Bedeutung. 

Die Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie (TLUG) 

ist die zuständige  Landesbehörde für den Hochwasserwarn- 

und meldedienst und verantwortlich für den Bau und Betrieb 

von Hochwasserschutzanlagen an den größeren Gewässern im 

Freistaat. Wir freuen uns daher, den amt. Präsidenten der 

TLUG für die Veranstaltung gewonnen zu haben, um in einem 

Rück- und Ausblick die Aufgaben und Herausforderungen des 

Hochwasserschutzes im Freistaat darzustellen.

Die Auszahlung der Hilfen zur Schädenbeseitigung erfolgt nach 

den verschiedenen Verantwortungsbereichen in den Thüringer 

Ministerien, wobei das Thüringer Ministerium für Bau, 

Landesentwicklung und Verkehr (TMBLV) eine 

Koordinierungsfunktion besitzt. Im gleichen Ministerium 

erfolgt die Regulierung der Schäden im Hausrat- und 

Gebäudebereich sowie an den kommunalen Infrastrukturen. 

Mit Markus Brämer, Präsident vom Thüringer Landesamt für 

Bau und Verkehr, konnten wir einen Vertreter aus diesem 

Ministerium als Podiumsteilnehmer gewinnen. 

Auch die Städte und Gemeinden erfüllen Aufgaben im 

Hochwasserschutz und helfen bei der Regulierung der Schäden 

vor Ort. Martin Bierbrauer, Vorsitzender der Verwaltungs-

gemeinschaft Heideland-Elstertal-Schkölen, wird als Vertreter 

der Kommunen über die entsprechenden Aufgaben und 

Herausforderungen auf lokaler Ebene berichten. 

Wir laden Sie herzlich zur Veranstaltung ein! 
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